
 

Offenlegung und Management von Interessenkonflikten im BIH QUEST 
Center for Responsible Research1  
Definition 
„Ein Interessenkonflikt besteht aus verschiedenen Umständen, von denen insgesamt ein bedeutsames 
Risiko ausgeht, dass Sekundärinteressen das professionelle Urteilsvermögen im Verhältnis zu 
Primärinteressen unangemessen beeinflussen” [1]. Bei den sekundären Interessen werden finanzielle und 
nicht-finanzielle Interessen unterschieden. Die resultierenden potentiellen Interessenkonflikte werden in 
Analogie benannt: finanzielle (direkte und indirekte) und nicht-finanzielle (intellektuelle) 
Interessenkonflikte [2]. 

Rationale 
Das Primärinteresse des BIH QUEST Center for Responsible Research und seiner Mitglieder ist es, neue 
Ansätze zu entwickeln und zu implementieren, um sicherzustellen, dass die biomedizinische Forschung 
vertrauenswürdig durchgeführt wird, nützliche Ergebnisse liefert und ethischen Ansprüchen genügt. Dies 
geschieht über die Weiterentwicklung von Konzepten, Methoden und Techniken, Durchführung von 
Veranstaltungen und Fortbildung, Beratungen und die Veröffentlichung von Ergebnissen aus der 
Forschung über Forschung (Meta-Research). Die Feststellung und das Management von 
Interessenkonflikten im Kontext des BIH QUEST Center dient der Minimierung des Risikos, dass 
Sekundärinteressen das professionelle Urteilsvermögen im Verhältnis zu Primärinteressen unangemessen 
beeinflussen 

Zeitraum 
Die Angaben zu Interessenkonflikten beziehen sich auf das laufende Jahr und die drei vorangegangenen 
Kalenderjahre. 

Offenlegung und Management von Interessenkonflikten 
Die Leiter*innen von Arbeitsgruppen des QUEST Centers legen alle direkten und indirekten 
Interessenkonflikte in einem standardisierten Formular (s.u.) offen. Die ausgefüllten Formulare werden 
auf der Homepage des QUEST veröffentlicht und bei relevanten Änderungen, spätestens aber im 
Jahresrhythmus aktualisiert. Gemäß allgemeiner Vorgaben der Berlin Institute of Health (BIH) an der 
Charité – Universitätsmedizin Berlin müssen alle finanziell honorierten Nebentätigkeiten von QUEST 
Center Mitarbeitenden von der/dem Dienstvorgesetzten, der kaufmännischen Leitung und der internen 
Rechtsabteilung genehmigt werden.  
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1 Angelehnt an „Management von Interessenkonflikten im EbM-Netzwerk“ der AG Interessenkonflikte des EbM  
Netzwerk (15.7.2020), https://www.ebm-netzwerk.de/de/ueber-uns/interessenkonflikte.  



 

QUEST Mitglied: Miriam Kip 

Persönliche Honorare – innerhalb des laufenden Jahres (2024) sowie der letzten drei Kalenderjahre (2021-2023) 

Erhielten Sie Honorare für … (bei Bedarf 
bitte weitere Zeilen einfügen)  Nein Ja 

Name Kooperationspartner(in) 
Zeitraum der Kooperation 

Inhalt der Kooperation/ 
Bezug zu den Zielen des QUEST 
Center 

Art/Höhe der 
Zuwendung2 Empfänger(in)3 

Tätigkeit als Berater/in, Gutachter/in oder als Mitglied eines Advisory Boards oder Steering Committees? 

 
 x Stadt Schwerin Impfärztin a persönlich 

Honorierte Vortrags-/oder Schulungstätigkeiten 

 
x      

Forschungsvorhaben/Durchführung klinischer Studien4 

 
      

Teilnahme an Fortbildungen/ 
Kongressen ohne wissenschaftliche 
Gegenleistung? 

x      

Haben Sie Nein Ja Art des Eigentümerinteresses 
Bezug zu den Zielen des QUEST 
Centers 

Größenordnung Empfänger(in)5 

                                                           
2 In Kategorien: a) 250-1000€; b)1000 – 5000 €; c) 5000 – 50.000 € d) > 50.000 € 
3 Persönlich oder Institution (Angabe „Institution“ bewirkt Einschätzung als „indirekten finanziellen Interessenkonflikt“) 
4 Selbst eingeworbene Drittmittel bzw. Drittmittel an deren Verausgabung der/die Erklärende unmittelbar beteiligt ist; nicht alle Drittmittel der Institution 
 
 
 
5 Persönlich oder Institution (Angabe „Institution“ bewirkt Einschätzung als „indirekten finanziellen Interessenkonflikt“) 



 

Eigentümerinteressen6 (Patent, 
Urheberrecht, Aktien-/Fondsbesitz) 

x     - 

Haben Sie eine(n) Lebenspartner(in) 
oder enge Verwandte mit den o.g. 
Eigentümerinteressen? 

x     - 

  

                                                           
6 Insbesondere im Zusammenhang mit Pharmazeutika oder Medizinprodukten 



 

Immaterielle Interessen – innerhalb des laufenden Jahres (2024) sowie der letzten drei Kalenderjahre (2021-2023) 

Sind Sie aktiv in … 
(bei Bedarf bitte weitere Zeilen einfügen) Nein Ja 

Name des/der Institution(en)  
Zeitraum der Kooperation 

Eigene Position in der 
Institution 

Bezug zu den Zielen des DNEbM 

Berufsverbänden? x     

Fachgesellschaften? x     

Forschungs-/gesundheitsbezogenen 
Interessengruppierungen bzw. 
Selbsthilfegruppen? 

x     

Sonstiges Nein Ja Was? Mit welchen Auswirkungen? Bezug zu den Zielen des DNEbM 

Gibt es weitere Aspekte zur Ihrem 
Hintergrund oder Ihrer aktuellen 
Situation, die einen Interessenkonflikt 
mit den QUEST Center Aktivitäten 
begründen könnten? 

x     

 
 
Berlin, Datum 6.9.2024  
_______________ 
Ort, Datum       Unterschrift 

 

 


